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Bericht zum Bezirkstag 2023 
 
Liebe Sportfreunde, 

 

wär hätte das gedacht? Nach der zweijährigen Coronaeinschränkung konnte tatsächlich das 

Spieljahr 2022/2023 fast ganz normal durchführt werden. Wir waren zwar immer optimistisch, 

Zweifel blieben trotzdem da was sich langfristig verändert. 

 

Trotz der Umstellung von 6er auf 4er Mannschaften bei den Herren, die inzwischen bei uns im 

Bezirk abgeschlossen ist, sind wir bei den Gesamtmannschaftszahlen rückläufig. Leider werden 

auch die Damenteams immer weniger und auch beim Nachwuchs sieht es aus nicht ganz so gut 

aus. 

 

Unsere größte Baustelle sind die nicht besetzten Funktionen. Wir versuchen zwar, dass alle 

Wettbewerbe stattfinden, arbeiten im Notbetrieb, einige Personen am Anschlag.  

 

Besonders problematisch ist die Situation im Jugendbereich. Kurz nach dem letztjährigen 

Bezirkstag ist Jugendwart Tim Reininger beruflich bedingt nach Hessen umgezogen. Im Dezember 

hat er dann alle seine Funktionen zurückgegeben. Überwiegend hat Brigitte Becht den Einzelsport 

der Jugend unter Mithilfe von Alexander Buhn als Turnierleiter gemeistert. Herzlichen Dank !!  

 

Sorge bereiten kann uns auch die aktive Jugendarbeit in den Vereinen. Fast 50 % der Vereine 

haben keine Nachwuchsmannschaft im Spielbetrieb, 22% der Clubs spielen nur mit einer 

Mannschaft. 

 

Positiv war der Neustart bei den Minimeisterschaften. 16 Ortsentscheide mit 223 TN (143 

Jungen/80 Mädchen), bei den folgenden 3 Kreisentscheide in Seifriedsberg/Memmingerberg/Waal 

waren 133 TN (82J/51M) dabei und beim Bezirksentscheid in Graben spielten 65 TN (34J/31M). 

Beim Verbandsentscheid in Beratzhausen gabe es einen Podestplatz für Schwaben-Süd. Den Titel 

in der Jungenklasse I schaffte ungeschlagen Fynn Jacob (SV Untermeitingen)  

 

Sechzehn 4-er Mannschaften aus allen Regionen gingen in der Bambini-/Schülerliga (künftig 

Schülerliga) an den Start. Der Wettbewerb, der ohne Doppel ausgetragen wird, dient als erster 

Schritt zum Mannschaftssport. Auch Kindern die bei der Minimeisterschaft beginnen, können hier 

die ersten Wettkampferfahrungen sammeln.  

  

Ganz herzlichen Dank an die Mitglieder des Bezirksvorstandes, den Fachwarten und Spielleitern für 

die geleistete Arbeit. Leider sind wird viel zu wenig, wir brauchen jeden helfende Hand. Nur so 

können wir die künftigen Aufgaben gestalten – unterstützt uns !! 

 

Neben dem Bezirksjugendwart sind bei uns alle Stellen im Vereinsservice (Fachwart 

Vereinsservice, FaWa Breitensport, FaWa Schulsport) vakant. Nur 27 der 103 Vereine beteiligen 

sich an der Bezirksarbeit. Besonders, die größeren Vereine möchte ich hier ansprechen, Personen 

für die offenen Funktionen zu melden. 

gez. Hans Fischer 

 


